
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Stackelitz 
 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 26.05.2011 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 21:40 Uhr 
 Ort, Raum: im Bürgerhof, Stackelitzer Dorfstraße 31, 

Anwesend waren: 
 
 Ortsbürgermeister 
Herr Joachim Krüger  
 
 2. stellv. Ortsbürgermeister 
Ortschaftsrätin Rita Alberg  
 
 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrat Uwe Hennig  
Ortschaftsrätin Erika Schrödter  
 
 

Es fehlten: 
 
 1. stellv. Ortsbürgermeister 
Ortschaftsrat Volker Bernhardt  
 
 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrat Martin Heinrichs  
Ortschaftsrat Steffen Czekalla   
Ortschaftsrätin Eva-Maria Klausnitzer entschuldigt 
 
 
 
Verwaltung: 
 
Frau V. Mergenthaler 
 
 
 
Gäste:    siehe Teilnehmerliste 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ortsbürgermeister begrüßte alle anwesenden Ortschaftsräte und Gäste. Er 
stellte  fest, dass der Ortschaftsrat nicht beschlussfähig sei und machte auf die 
fristgemäße Einladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Die Ortschaftsräte stimmten der vorliegenden Tagesordnung zu.   
 
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

8 4 0 4 0 0 
 
 

 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung 

 Der Ortsbürgermeister wies darauf hin, dass die Ortschaftsräte, sofern sie sich 
bei einem Tagesordnungspunkt vom Mitwirkungsverbot betroffen fühlen, dies vor 
der Diskussion zu dem entsprechenden TOP mitzuteilen haben. 
   

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 

10.2.2011 
 Die Niederschrift des öffentlichen Teils der Ortschaftsratssitzung vom 10.02.2011 

wurde von den Ortschaftsräten bestätigt. 
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

8 4 0 3 0 1 
 
 

 4. Organisation der 800 Jahrfeier der Ortschaften Stackelitz und Serno 
 2013 feiern die Orte Serno und Stackelitz ihr 800 jähriges Jubiläum. Dieses fest 

möchten die Orte gemeinsam begehen. Zur Festlegung eines Termins und erste 
Veranstaltungshighlights nahmen die Ortschaftsräte aus Serno an der Ratssit-
zung teil. 
Die Idee von Stackelitz, das Fest in Serno wie 1963 zu Pfingsten zu beginnen, 
wurde von den Sernoern abgelehnt. 
Herr Nössler machte den Vorschlag, das letzte Wochenende im Juni am 
29.06.2013 einen Tag des Sportes zu veranstalten mit einem anschließenden 
Sportlerball. Dieser Termin ist bereits seit einigen Jahren für alle Sportbegeisterte 
in Serno bekannt. 
Herr Krüger schlug vor, das Wochenende zuvor am 22.06.2013 mit einem Fest-
umzug von Serno nach Stackelitz die Feierlichkeiten zu beginnen und mit einer 
anschließenden Tanzveranstaltung zu komplettieren. 
Herr Nössler unterbreitete den Ortschafträten einige Vorstellungen zu Gestaltung 
des Wochenendes in Serno sowie in der Festwoche. 

- Freitag, 28.06.2013 - sportlicher Vergleich zwischen Stackelitz und Ser-
no 

- Samstag, 29.06.2013 - Vormittag – Breitensport 
   - Nachmittag – Fußballturnier  
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  -    Festwoche - Vortrag Volkssolidarität (evtl. Fläming) 
         - Organisation einer Seniorenfahrt  

Herr Krüger merkte an, das in der Woche in Zusammenarbeit mit dem Naturpark 
und dem Naturlehrpfad Wanderungen angeboten werden könnten (evtl. für unter-
schiedliche Altersgruppen). Die Stackelitzer Ortschaftsräte wiesen darauf hin, 
dass Frau Brack eine Kräuterwanderung durchführen könnte. 
Herr Krüger befragte die Ortschafträte, ob ein gemeinsames Festkomitee ge-
gründet werden sollte. Das befürworteten die Ratsmitglieder beider Ortschaften 
und wollen die Vereine, die Volkssolidarität und interessierte Bürger für die Fest-
vorbereitungen mobilisieren. Einige Events im Ort sollten die Festverantwortli-
chen von Serno und Stackelitz in eigener Regie organisieren und die gemeinsa-
men Veranstaltungen zusammen. 
Herr Nössler erinnerte an das Jubiläum in Luko. Vor vielen Gebäuden hing  eine 
kleine Chronik über das Haus mit Bildern aus früheren Zeiten. Dies sollten wir 
auch für unsere Orte übernehmen. 2012 feiert die Stadt Coswig (Anhalt) ihr 825 
jähriges Bestehen und 800 Jahre Anhalt. Vielleicht kann man sich auf diesem 
Fest etwas umsehen und sich Inspirationen für die eigene Jahrfeier holen. 
Herr Krüger möchte die Verwaltung in die Vorbereitung und Planung der Veran-
staltung involvieren und hofft auf dessen Unterstützung.  

     
 5. Einwohnerfragestunde 
 Da keine Einwohner anwesend waren, entfiel dieser Tagesordnungspunkt.  

 
  
 6. Auswertung der Niederschrift der letzten Sitzung 
 Bürgerhof 

- Bauphase mangelhaft – Bauarbeiten dauern länger als geplant 
- Sockel wurde saniert 
- Abdichtung des Lichtschachtes erfolgt im Zuge der Bauarbeiten 
- Anstrich der Saaltüren muss noch erfolgen 
- Pflasterung von der Tenne zur Grünfläche ist notwendig 
-  neue Einheitseiche wurde gepflanzt 

 
FF 
Wann erfolgt endlich die Reparatur des Tores vom FF-Gerätehaus? 
 
Wegbreiten 
In Bezug auf die Einhaltung der Wegbreiten wurde seitens der Verwaltung noch 
nichts übernommen (Wege werden von Pächtern und Grundstückseigentümern 
immer mehr umgepflügt). Der OBM berichtete, dass er bereits mit der Fachbe-
reichsleiterin gesprochen hat. Die Ortsverbindungswege, die für die land- und 
forstwirtschaftlichen Fahrzeuge sowie für die Radtouristen da sind, wurden stark 
zerfahren.  
 
Informationen 

- Prüfung Kanal durch den UHV ist noch nicht erfolgt 
- Schrottsammlung war erfolgreich 

 
  
 7. Gebührenkalkulation zur Erhebung von Verwaltungskosten im eigenen Wir-

kungskreis der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-331/2011 

 Der OR stimmte ohne Diskussion der Gebührenkalkulation zu.  
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       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

8 4 0 4 0 0 
 
 

 8. 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Verwaltungskos-
ten im eigenen Wirkungskreis der Stadt Coswig (Anhalt) (Verwaltungskos-
tensatzung) 
Vorlage: COS-BV-111/2009/1 

 Aus der neuen Gebührenkalkulation ergibt sich auch eine neue Verwaltungskos-
tensatzung. Aus dem Kostentarif war ersichtlich, dass sich die Gebühren 
gegenüber den Tarifen vom 10.12.2009 verringert haben. 
Ohne weitere Wortmeldungen stimmten die Ratsmitglieder der Satzung zu.   
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

8 4 0 4 0 0 
 
 

 9. 5. Änderungssatzung zur Satzung über die Aufnahme und Betreuung von 
Kindern in Kindertageseinrichtungen der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-204/2004/5 

 In dieser Satzungsänderung wurde die Halbtagsregelung für alle Kitas der Stadt 
Coswig (Anhalt) eingeführt. 
Ohne Diskussion wurde der 5. Änderungssatzung die Zustimmung erteilt.   
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

8 4 0 4 0 0 
 
 

 10. Satzung für die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-357/2011 

 Auf Grund der Gemeindegebietsreform wurde nach einer Mustersatzung vom 
Innenministerium eine neue Feuerwehrsatzung erarbeitet.  
Herr Krüger merkte an, dass der Ortsbürgermeister durch diese Satzung im Hin-
blick auf die Ortswehr sehr entlastet wird. 
Der OR stimmte der Satzung zu.      
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

8 4 0 3 1 0  

 11. 6. Änderungssatzung zur Satzung über die Entschädigung für Ehrenbeamte 
und sonstige ehrenamtlich Tätige der Freiwilligen Feuerwehr Coswig (An-
halt) 
Vorlage: COS-BV-119/2003/6 

 Der OBM wies darauf hin, dass ein neuer Punkt 20. Für die Stadtwehrleitung in 
die Satzung eingefügt wird. Im Punkt 1. Der Satzung wird aber ebenfalls eine 
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Entschädigung an den Stadtwehrleiter gezahlt. Diese Bezeichnung sollte im 
Punkt 1. gestrichen und durch Wehrleiter Coswig (Anhalt) ersetzt werden. 
Weiterhin stellte er fest, dass es in den anderen Wehren immer unter (b) „ständi-
ger Vertreter heißt“ und bei der Stadtwehrleitung „Stellvertreter“. Liegen hierfür 
Gründe vor für diese unterschiedlichen Bezeichnungen? 
Der Vorlage wurde die Zustimmung erteilt.   
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

8 4 0 4 0 0 
 
 

 12. 1. Änderungssatzung zur Satzung zum Schutz des Baumbestandes im Ge-
biet der Stadt Coswig (Anhalt)  
(Baumschutzsatzung) 
Vorlage: COS-BV-367/2007/1 

 Eine Änderung der Satzung wurde notwendig, da die Zeit für Pflege- und Unter-
haltungsmaßnahmen  vom 1. Oktober bis 28. Februar neu festgesetzt wurde 
(vorher vom 1.09. - 15.03.). 
Der OR erteilte seine Zustimmung zur Satzung.  
   

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

8 4 0 4 0 0 
 
 

 13. Entgeltordnung für die Benutzung der gemeindlichen Einrichtungen in der 
Ortschaft Stackelitz 
Vorlage: COS-BV-356/2011 

 Der Ortsbürgermeister schlug den Räten vor, einer neuen Entgeltordnung für die 
Benutzung der gemeindlichen Einrichtungen nicht zuzustimmen. Er merkte an, 
dass die jetzige Entgeltordnung im Gebietsänderungsvertrag verankert ist und 
eine Änderung nur mit Zustimmung des Ortschaftsrates möglich sei. Stimmt der 
OR jetzt einer neuen Entgeltordnung zu beschließt diese der Stadtrat Coswig 
(Anhalt) und der OR kann keinerlei Einfluss mehr nehmen. Daher vertrat der 
Ortsbürgermeister die Auffassung, dass von der Verwaltung eine gesonderte 
Entgeltordnung für die Vermietung der Ferienwohnungen erarbeitet und vorgelegt 
werden sollte. Er machte in dem Zusammenhang auch deutlich, dass die Entgelt-
ordnung der Gemeinde Stackelitz vom OR Stackelitz nicht geändert werden kann 
und somit vorerst bestehen bleibt. 
Die Ortschaftstsräte besichtigten die Ferienunterkünfte. 
Es können zwei Zimmer mit je 2 Betten und ein Zimmer mit einem Bett angebo-
ten werden. Die Entgelte in Höhe von 10 €/Nacht + 10 € pro Person sind akzep-
tabel. Die Ortschaftsräte merkten noch an, dass es wohl hilfreich wäre, wenn man 
Zeiten für Ankunft und Abreise (Pension) festlegen würde.    

  
 

 14. 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 
(1 Exemplar des gesamten Nachtragshaushaltes liegt beim Ortsbürger-
meister zur Einsichtnahme aus) 
Vorlage: COS-BV-282/2010/1 

 Der Ortsbürgermeister erläuterte den vorliegenden Nachtragshaushalt. Die Mittel 
für die Unterhaltung der Spielplätze wurden bei allen Ortschaften gekürzt. Für die 
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Unterhaltung des Bürgerhofes erfolgte die zusätzliche Einstellung von 800 € in 
den Haushalt. Die Mieteinnahmen wurden auf Grund der bekannten Pachtsituati-
on bereits ab 01.03.2011 herausgenommen. 
Aus dem Vermögenshaushalt ging hervor, dass Stackelitz 14.500 € mehr Zuwei-
sungen vom Land erhält und die Kosten um 2.200 € gesenkt werden konnten. 
Der Ortschaftsrat gab seine Zustimmung zur Nachtragshaushaltssatzung.     
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

8 4 0 4 0 0 
 
 

 15. Anträge, Anfragen und Mitteilungen 
 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 

Haushalt 2012 
- Termin für die Zuarbeit der FB ist der 15.08.2011 
- Oberflächenentwässerung in der gesamten Ortslage für 2012 planen 

Informationen 
- schöne Frauentagsfeier 
- Dank an alle Wahlhelfer 
- Maibaumrichten 
- Schrottsammlung (292,- € für die 800 Jahrfeier – Einzahlung auf Spen-

denkonto) 
 
Frau Alberg fragte an, ob die Treppenstufen vor der Eingangstür nachgebessert 
werden (Wasser kann tlw. auf Stufen nicht ablaufen). Der OBM entgegnete, dass 
die Treppe nicht mehr verändert wird.  
 
Frau Schrödter informierte die Räte darüber, dass sie im Coswiger Archiv war. 
Die Archivarin hatte ihr angeboten an den Treffen der Ortschronisten teilzuneh-
men, um einige Informationen austauschen zu können. Frau Schrödter schlug 
den Räten vor, dass die Chronik auch als Ringbuch herausgegeben werden 
könnte. In der Bürgerinformation liegen einige Ringbücher über Straßen von 
Coswig aus.  
Der OBM hielt diesen Vorschlag für eine gute Variante. Er wird an die Stadt die 
Anfrage stellen, inwieweit Stackelitz bei der Herstellung der Chronik unterstützt 
werden kann. 

- Kopierarbeiten 
- Zusammensetzung der Chronik als Ringbuch 

 
 
 Der Ortsbürgermeister beendete um 21.20 Uhr den öffentlichen Teil der Ort-
schaftsratssitzung.   
 

        
Coswig (Anhalt), den 08.06.2011 
 
 
 
 
      Krüger       Mergenthaler  
Ortsbürgermeister      Protokollantin 
 


